
 V o l l m a c h t

Rechts an wäl ten
André Riesenkampff

Tatjana Rie sen kampff
An dre as Riesenkampff

Steinbecker Straße 87, 21244 Buch holz
www.rie sen kampff.net

Az.: ______
wird hiermit

in Sa chen

we gen

Voll macht zur au ßer ge richt li chen In ter es sen wahr neh mung und Ver tre tung in Ge richts ver fah ren in al len
In stan zen er teilt. Die Voll macht erstreckt sich insbesondere auf folgende Befugnisse:

1.  Ver tei di gung und Vertretung in Bußgeldsachen und Strafsachen in al len
 In stan zen, auch für den Fall der Abwesenheit sowie auch als Nebenkläger,
 Ver tre tung gemäß § 411 Abs. 2 StPO mit ausdrücklicher Ermächtigung ge mäß
 § 233 Abs. 2 StPO. Vertretung in sämtlichen Strafvollzugsangelegenheiten.
2.  Strafanträge zu stellen und zurückzunehmen sowie die Zustimmung ge mäß
 §§ 153 und 153 a StPO zu erteilen.
3.  Ent schä di gungs an trä ge nach dem StrEG zu stellen.
4.  Empfangnahme und Freigabe von Geld, Wertsachen, Urkunden und Sicherheiten,
 ins be son de re des Streitgegenstandes, von Kautionen, Entschädigungen und der
 vom Gegner, von der Justizkasse oder anderen Stellen zu erstattenden Ko sten
 und notwendigen Auslagen.
5. Über tra gung der Vollmacht ganz oder teilweise auf andere.
6. Ent ge gen nah me von Zustellungen und sonstigen Mitteilungen, Einlegung und
 Rück nah me von Rechtsmitteln sowie Verzicht auf solche, Erhebung und Rück-
 nah me von Widerklagen - auch in Ehesachen
7. Be sei ti gung des Rechtsstreites durch Vergleich, Verzicht oder An er kennt nis.
8. Ver tre tung vor den Familiengerichten gemäß § 78 ZPO sowie Ab schluss
 von Ver ein ba run gen über Scheidungsfolgesachen und Stellung von Anträgen auf
 Er teilung von Renten- und sonstigen Versorgungsauskünften.
9. Ver tre tung im Konkurs- oder Vergleichsverfahren über das Vermögen des
 Gegners und in Freigabeprozessen sowie als Nebenintervenient.

10. Al le Nebenverfahren, z. B. Arrest und einstweilige Verfügung, Ko sten fest set zung,
  Zwangs voll streckung einschließlich aus ihr erwachsenden be son de ren Ver fah ren,
  Zwangs ver stei ge rung und Zwangsverwaltung und Hin ter le gungs ver fah ren.
11. Ab ga be von Willenserklärungen (z. B. Kündigungen).

Soweit Zustellungen statt an den Bevollmächtigten auch an die Partei unmittelbar zulässig sind
(z. B. § 16 FGG, § 8 VwZG), bitte ich/bitten wir an meinen/unsere Bevollmächtigten zu bewirken.

Buch holz, den _____________________________________
    Un  ter  schrift


	

